
Elektroosmotische

Mauerentfeuchtungssysteme

MAUERPOL
Das Ende für feuchte Wände

Einbaubeispiele 1-3

Gebäudemauer, Kellerbereich

+ Pol

Die Verlegung erfolgt innerhalb des Gebäudes

horizontal, in zwei Ebenen, jeweils in der

Ziegelfuge.

- Pol

Die Verlegung erfolgt außerhalb des Gebäudes

im Erdreich.
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Gebäudemauer, Kellerbereich

+ Pol

Die Verlegung erfolgt innerhalb des Gebäudes

horizontal in der Ziegelfuge.

- Pol

Die Verlegung erfolgt außerhalb des Gebäudes

im Erdreich.

Gebäudemauer, ohne Keller

+ Pol

Die Verlegung erfolgt innerhalb des Gebäudes

horizontal in der Ziegelfuge.

- Pol

Die Verlegung erfolgt außerhalb des Gebäudes

im Erdreich.



Elektroosmotische

Mauerentfeuchtungssysteme

MAUERPOL
Das Ende für feuchte Wände

Einbaubeispiele 4-6

Gebäudemauer, ohne Keller

+ Pol

Die Verlegung erfolgt horizontal auf der

Außenseite der Mauer in der Ziegelfuge.

- Pol

Die Verlegung erfolgt außerhalb des Gebäudes

im Erdreich.
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Gebäudemauer, ohne Keller

+ Pol

Die Verlegung erfolgt innerhalb des Gebäudes

horizontal in der Ziegelfuge.

- Pol

Die Verlegung erfolgt innerhalb des Gebäudes

in der Unterkonstruktion des Fußbodens.

Gebäudemauer großer Stärke und

Gewölbemauer, Kellerbereich

+ Pol

Die Verlegung erfolgt innerhalb des Gebäudes

horizontal in der Ziegelfuge.

- Pol

Die Verlegung erfolgt außerhalb des Gebäudes

im Erdreich.


